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Jugendhaus Oase

Jugendliche organisieren Anlässe mit
Die Herbst- und Wintersaison 
2013/2014 gestaltete sich für 
die Jugendarbeit Küssnacht am 
Rigi als eine intensive, arbeits-
reiche Zeit mit den Jugend-
lichen. Bis anhin wurden viele 
Aktivitäten, von welchen die 
meisten von den Jugendlichen 
gewünscht wurden, mit ihnen 
gemeinsam organisiert und 
durchgeführt.

pd. Die Aktionen bzw. Anlässe, die 
von Jugendlichen für Jugendliche or-
ganisiert wurden, sind in den letzten 
fünf Monaten von den Oberstufen-
schülern aus dem Bezirk Küssnacht 
gut besucht worden. Zu den verschie-
denen umgesetzten Ideen gehörten 
unter anderem: Filmabende, die von 
einem kulinarischen Angebot von 
Pizza bis Spaghetti begleitet wur-
den; Billardturnier mit tollen Preisen, 
Christmas-Foto-Shooting vor Weih-
nachten, Schoggi-Fondue und Cupca-
ke backen für den Genuss; Discos um 
das Tanzbein zu schwingen, Spiel-
nachmittage und -abende. Natürlich 
durfte auch das traditionelle Chlaus-
zmorgen in der Oase nicht fehlen. 

Ideen der Jugendlichen gefragt
Organisiert werden diese monatli-
chen Aktivitäten durch die Betriebs- 
und Gruppenraum-Gruppen der Oa-
se. An einer ebenfalls monatlichen 
Sitzung wählen die Verantwortlichen 
künftige Aktionen aus und delegie-
ren innerhalb der Gruppe die da-
mit verbundenen Aufgaben. Diese 
Aufgaben können je nach Aktion 
folgende sein: Flyergestaltung und 
deren Verteilung, Einkauf, Kochen, 
Vorbereitung und aktive Mithilfe am 
Durchführungstag und vieles mehr. 
Natürlich können in der Oase nicht 
nur Gruppierungen etwas organi-
sieren. Auch Einzelpersonen haben 
jederzeit die Möglichkeit ihre Ideen 
und Wünsche in Taten umzusetzen. 
Für das Planen der jeweiligen Akti-
vität und deren Durchführung tragen 
die Jugendlichen die Verantwortung. 
Während der Planungsphase und am 
Durchführungstag werden sie stetig 
von den Verantwortlichen der Oase 
begleitet. In der jeweiligen Sitzung 
werden jedoch nicht nur Aktionen 
und Anlässe geplant, sondern auch 
Vergangene ausgewertet. Ziel ist es, 
Aktivitäten bieten zu können, die den 
Bedürfnissen der Jugendlichen ent-

sprechen und eine sinnvolle Freizeit-
beschäftigung ermöglichen.

Diverse Workshops veranstaltet
Neben dem breiten Angebot von den 
Jugendlichen, veranstaltet die Ju-
gendarbeit Küssnacht diverse Kurse 
und Workshops zu aktuellen The-
men, beispielsweise: Littering, alko-

holfreie Getränke mixen, Disc Jockey 
(DJ), Schönheit und Körperpflege, 
Graffiti und Tanzen. Diese Work-
shops ermöglichen den Jugendlichen 
diverse Erfahrungen in verschiede-
nen Bereichen zu sammeln und ihr 
Allgemeinwissen zu erweitern. An 
einer von ihnen organisierten Disco 
besteht dadurch die Möglichkeit, Ge-

tränke selber zu mixen und als DJ 
für die Musik der tanzenden Gäste 
zu sorgen. Neben den bisherigen 
Gruppenräumen (Skate-, Buben- und 
Mädchenraum) entstand durch die 
Hilfe von Jugendlichen noch ein DJ-
Raum. Dieser Raum ermöglicht den 
jungen DJs nicht nur ihre gewünschte 
Musik abzuspielen, sondern auch zu 
üben und neue Motive auszuprobie-
ren. Mit dem DJ-Raum wurde auch 
das Lichtkonzept vollends umge-
setzt. Das Licht der Oase ist heller 
und dadurch einladender geworden.

Eine neue Praktikantin
Das Jugendhaus hat sich nicht nur 
optisch verändert. Auch im Team 
gab es seit September 2013 eine 
Veränderung. Mit Pascale Grossen-
bacher hat die Oase eine Praktikantin 
gefunden, die sehr gut ins Team passt 
und viele eigene Ideen verbunden mit 
viel Motivation in die Oase bringt. 
Als Praktikumsprojekt hat Pascale 
das Projekt GirlZone ins Leben geru-
fen. Ein Projekt nur für Mädchen, das 
sich als Ziel setzt, das Selbstbewusst-
sein der jungen Frauen zu fördern.
An der Retraite 2013 haben die Oase-
Verantwortlichen verschiedene Leis-
tungsziele für das Jahr 2014 definiert. 
Das Schwergewicht werden sie im 
2014 auf die Qualität, sprich Be-
ziehungsarbeit zu den Jugendlichen 
setzen.

Im Jugendhaus Oase wurde in den vergangenen Wochen nicht nur gespielt, sondern auch organisiert. Foto: zvg

Wendekreis

Frauen reden über ihre Berufung als Priesterin
Die aktuelle Ausgabe des Wen-
dekreis befasst sich mit dem 
Thema Frauen und Priestertum. 
Dieses ist nämlich nach wie vor 
den Männern vorenthalten. Im 
Wendekreis berichten Frauen, 
die sich als Priesterinnen se-
hen, wie sie diese Ungerechtig-
keit erleben.

pd. Gegen Frauen als Priesterinnen 
werden Jahr für Jahr, oder gar Jahr-
zehnt für Jahrzehnt, die gleichen 
Ausreden ins Feld geführt. Auch der 

Hoffnungsträger vieler Menschen, 
Papst Franziskus, der sonst gerne 
die Ungerechtigkeiten dieser Welt 
anprangert, stoppt genau hier. In sei-
nem Lehrschreiben Evangelii gaudi-
um von Ende November 2013 sagt er 
klipp und klar, dass das Priestertum 
den Männern vorbehalten sei und 
nicht zur Diskussion stehe.  

Diskussion neu eröffnet
Vielleicht stehen Frauen als Prieste-
rinnen im Vatikan nicht zur Debatte. 
Im Wendekreis wird diese Diskussi-
on – nach stetigem Dranbleiben in 
den letzten Jahren – gerade neu er-
öffnet. Und zwar auf einer anderen 

Ebene, jenseits von Verhandlungen 
darüber, wie Christus die Kirche und 
ein Priesteramt möglicherweise ge-
meint haben könnte und warum die 
Weihe nur Männern vorbehalten sein 
sollte. 
In dieser Ausgabe kommen Frauen 
zu Wort, die sich als Priesterinnen 
sehen, als berufene Priesterinnen. Es 
waren die unterschiedlichsten Frau-
en, die sich auf den Wendekreis-Auf-
ruf hin gemeldet haben: resignierte, 
kämpferische, versöhnliche. Solche, 
die in der Kirche geblieben sind, da-
ran gelitten oder sich einfach irgend-
wie eingerichtet haben. Und andere, 
die gegangen sind. Und auch gelitten 

haben. Allesamt waren sie mutig ge-
nug, um sich mit einem so persönli-
chen Statement an die Öffentlichkeit 
zu wagen.
Der Wendekreis wird weiter darüber 
schreiben. Weiter diese Ungerechtig-
keit anprangern. 

Heft kaufen oder abonnieren
Das Wendekreis-Jahresabonnement 
kostet 54 Franken, ein Schnupper-
abonnement (vier Hefte) 26 Fran-
ken, das Einzelheft 6.50 Franken. 
Bestellung: Administration Wen-
dekreis, Kreuzbuchstr. 44, 6006 
Luzern, Telefon 058 854 11 42,  
www.wendekreis.ch. 

Aktuell
Küssnacht
 
Bis am 15. Februar: Urs-P. Twell-
mann und Josef Ebnöther in der 
Galerie Reichlin, Grepperstrasse 8

Neu: Physio Fusswerk, Praxis für 
Fussreflexzonenmassage und -The-
rapie, Im Boden 7

Donnerstag, 6. Februar
Küssnacht
 
20.00 Uhr: Alfred Dorfer mit 
bisjetzt-solo im Theater Duo 
Fischbach

Agenda

Agenda 
 
Die informative Service- 
dienst leistung Ihrer Lokalzeitung.
In der Agenda aufgeführt werden 
öffentliche Veranstaltungen aus 
Küssnacht und Umgebung (reine Ver-
einsanlässe werden weiterhin in der 
Rubrik Vereins anzeiger abgedruckt), 
und zwar:
• Nicht-kommerzielle, öffentliche 
 Veranstaltungen.
• Bei kommerziellen, öffentlichen 
 Veranstaltungen wird ein Inserat 
 vorausgesetzt.

Aus der Bibliothek

Neuanschaffungen
Sachbücher 
pd. Kommen Sie doch einmal vorbei, 
wir haben den Sachbücherbestand 
erneuert. Folgende Bücher können 
neu in der Bibliothek an der Kelmatt-
strasse 26 ausgeliehen werden.

Aktuell
Jörg Armbruster
Brennpunkt Nahost
Die Zerstörung Syriens und das Ver-
sagen des Westens

Historisch
Carol von Ah
Durch Dschungel und Intrigen
Ein Innerschweizer in Indochinas 
Kriegswirren

Technisch
Das Buch der Alpenbahnen
Geschichte/Züge/Landschaften

Für 2014 hat das Jugendhaus Oase 
mehrere Projekte in Planung. 
Nämlich folgende:
- Projekt Job Jobs, welches Frei-
zeit- und Ferienjobs für Jugendli-
che vermittelt
- Oase-Besuch der 6. Klassen aus 
dem Bezirk Küssnacht
- Elternabend vom 16. April zum 
Thema Jugendliche und neue Me-
dien in der Oase
- Mobile Jugendarbeit während den 
Sommermonaten
- Traditionelles Chlauszmorgen
- Viele weitere Aktionen und An-
lässe, die von Jugendlichen für Ju-
gendliche organisiert werden.
Zudem findet jeden ersten Monat 
vom gleichnamigen Verein die Off-
ni Bühni für Musiker und Künst-

ler im Jugendhaus statt. Auch der 
Mittagstisch des Chinderhuus wird 
weiterhin durchgeführt werden. 
Die Verantwortlichen laden Sie 
herzlich zur Generalversammlung 
des Vereins Jugendtreff Küssnacht 
am Rigi vom 24. März um 19 Uhr 
im Jugendhaus Oase ein. Dieser 
Anlass bietet Interessierten die 
Möglichkeit, mehr über den Verein, 
die Oase und die Midnight Funzone 
zu erfahren. 
Für Fragen und/oder Anliegen 
stehen Ihnen die Leiter telefo-
nisch, per E-Mail oder persönlich 
im Jugendhaus Oase gerne zur 
Verfügung. Die Öffnungszeiten 
und alle wichtigen Informatio-
nen finden Sie auf der Website:  
www.jugendhaus-oase.ch.

Was demnächst geplant ist

10.12.2013
Grundstück-Nr.: S10096, SR an der 
4½-Zimmer-Wohnung im 1. OG, Keller 
Nr. 2 und Garage Nr. 4 im KG, 175/1000 
ME an Nr. 872. V: Hongler-Kissling 
Elsa, Küssnacht am Rigi, erworben am 
23.09.1994, E: Schuler David und Schuler-
Grossrieder Ruth Mathilde, Immensee.

10.12.2013
Grundstück-Nr.: 1227, 513 m2, Küssnacht, 
Wohnhaus, Haltikerstrasse 36, Hofraum 
und Garten. V: Müller Urs Peter, Küss-
nacht am Rigi, erworben am 01.12.2000, 
E: Dive Jérôme Joël  und Reclus ep. Dive 
Corinne Elsie, Küssnacht am Rigi.

10.12.2013
Grundstück-Nr.: 2702, 513 m2, Gütsch, 
Merlischachen, Wohnhaus, Hofraum und 
Garten. V: Werder Heinrich Balthasar und 
Werder-Ulrich Regina Theresia, Merli-
schachen, erworben am 13.08.1981, E: 
Werder Beat Heinrich und Werder-Flühler 
Marie-Therese, Küssnacht am Rigi.

11.12.2013
Grundstück-Nr.: 2000, 765 m2, Küssnacht, 
Wohnhaus, Spitzebnetring 5, Bürogebäu-
de, Hofraum und Garten. V: Schilliger 
Ernst, Küssnacht am Rigi, erworben am 
15.09.1997, E: Sommer Natalie Helene, 
Küssnacht am Rigi.

Handänderungen


